
Grüßen auch Sie ihre „Lieben“ zum günstigen Preis.
Rufen Sie an: 07141/130-222

Vo n  Mensch
Zu Me n sch

Herzlichen Glückwunsch zum 80.Geburtstag
von
Uli
Sonja
Bärbel
Andrea
Markus
Peter
Stefanie
Heiko
Loana
Tim
Simon
Hector und
Lio

Maria Klingel

Heike und Frank Eberle

mit Yannick und Celine

sowie alle Verwandten,

Angehörige und Freunde

* 17.2.1942 † 30.10.2016

Jürgen Klingel

In Liebe und Dankbarkeit:

Mundelsheim, 3. November 2016Unser Herz will dich halten,

unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand muss dich gehen lassen,

denn deine Kraft war zu Ende,

und deine Erlösung eine Gnade.

Du wolltest deine Krankheit besiegen, doch war diese am Ende stärker als dein

Wille und die medizinische Hilfe.

Die Trauerfeier zur Feuerbestattung findet am Montag, dem 7. November 2016,

um 14.00 Uhr in der Kilianskirche auf dem Friedhof in Mundelsheim statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen bitten wir um eine Spende an

die Spezialisierte ambulante Palliativ-Versorgung (SAPV), KSK Ludwigsburg,

IBAN: DE46 6045 0050 0030 0994 83, Kennwort: Jürgen Klingel.

Nachruf

Der Geschichtsverein Mundelsheim trauert um seinen 1. Vorsitzenden

Jürgen Klingel
Herr Klingel war langjähriges, ak�ves Mitglied und viele Jahre Vorstand des Geschichtsvereins

Mundelsheim. Mit seiner Tatkra� und seinem Einsatz war er für uns beim Au�au unseres

Museums in der S��sscheuer unverzichtbar. Er wird in unserem Verein nur sehr schwer zu

ersetzen sein, denn er hat gemeinsam mit uns viele Ideen verwirklicht und zum Erfolg unseres

Vereins beigetragen. Das ist für uns Ansporn, den Geschichtsverein Mundelsheim in

seinem Sinne weiter zu führen.

Unser aufrich�ges und �efes Mitgefühl gilt seiner Frau und Tochter mit Familie.

Geschichtsverein Mundelsheim e.V.  Vorstand und Beirat

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 7. November 2016, um 14.00 Uhr

in der Kilianskirche auf dem Friedhof in Mundelsheim sta�.

Der Mensch geht, aber er lässt uns seine Liebe, seine Heiterkeit,
seinen Ernst, seine Weisheit, er lässt uns seinen Geist zurück.
Mit diesem lebt er unter den Seinigen weiter, helfend und tröstend.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

meinem Vater und Schwiegervater

Wolfgang Meißner
* 15. 11. 1924 † 25. 10. 2016

Seine Zuversicht, auch in schwerer Zeit, wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Elsbeth Meißner
Harald und Silke Meißner

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem

7. November 2016, um 14 Uhr im Krematorium auf dem Neuen Friedhof in

Ludwigsburg, Harteneckstraße 46, statt.

FAMILIENANZEIGEN

Die Zeit heilt nicht alle Wunden.
Sie lehrt uns nur,

mit dem Unbegreiflichen zu leben.

Spendenkonto:
KSK Ludwigsburg
IBAN: DE 73 6045 0050 0000 0242 44

➤Mit Ihrem persönlichen Engagement

➤Durch eine Spende, die uns hilft,
zu helfen

Helfen ist
Herzenssache –
helfen Sie mit!

InfoTel.: 07141/ 2849-17

Info@awo-ludwigsburg.de
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Christine Bachmann, Philipp Domke, Tobias Pinnow, Maximilian Kraus, Nils Hanthe und Linus Brauer (v. l.) freuen sich über den Preis. Foto: privat

Bronze für Cocktailmixer
VAIHINGEN

Das mikromakro-Team des
Friedrich-Abel-Gymnasiums in
Vaihingen überzeugte am Wo-
chenende die Expertenjury auf
der Nürnberger Erfindermesse
iENA. Die Schülergruppe erhielt
für ihren Cocktailmixer eine
Bronzemedaille. Als Teilnehmer
des Programms mikromakro
waren sie von der Baden-Würt-
temberg Stiftung zuvor ausge-
wählt worden, ihre Erfindung
vor einem internationalen Pub-
likum zu präsentieren.

Mit dem „Just mix it – Der
Cocktailmixer“ räumten die
Schüler der mikromakro-Grup-
pe zusammen mit ihrer Projekt-

Gymnasiasten überzeugen mit Erfindung Expertenjury auf der Nürnberger Erfindermesse iENA

NACHWUCHSTÜFTLER

leiterin und Betreuerin Timna
Trittler am Wochenende auf der
Internationalen Leitmesse für
Ideen, Erfindungen und Neuhei-
ten eine Bronzemedaille ab.

Über 700 Erfindungen

Über 700 Erfindungen aus
mehr als 30 Ländern wurden in
Nürnberg vor Fachpublikum,
möglichen Investoren und
Nachwuchstüftlern zur Schau
gestellt.

Christine Bachmann, Philipp
Domke, Tobias Pinnow, Maximi-
lian Kraus, Nils Hanthe und Li-
nus Brauer entwickelten einen
speziellen Cocktailmixer für den
Einsatz in der Gastronomie und
im Privathaushalt. Das Beson-

dere an der Erfindung des Schü-
lerteams aus Vaihingen: Die
kompakte Maschine zieht sich
die verschiedenen Säfte zum
Mischen von Fruchtcocktails
über mehrere Schläuche direkt
aus den Originalverpackungen.
Über ein Display können, ähn-
lich wie bei einer Kaffeemaschi-
ne, mehrere voreingestellte
Cocktails ausgewählt werden.

„Mit unserer Erfindung stellen
wir sicher, dass die Qualität der
Cocktails immer gleich bleibt.
Außerdem sorgen unsere vor-
eingestellten Rezepte für eine
enorme Zeitersparnis beim Mi-
xen“, so die Vaihinger Schüler.
Die Jury zeigt sich mehr als be-
eindruckt. (red)

300 Schulranzen
für bedürftige
Familien
Zahlreiche Kinder, die in die
Schule gekommen sind, konnten
über den Sommer mit Schulran-
zen, Turnbeuteln, und sogar mit
Schülerschreibtischen versorgt
werden. Die Diakonischen Be-
zirksstellen in Ditzingen, Vaihin-
gen, Bietigheim, Marbach und
Ludwigsburg haben mit ihrer „Ak-
tion Schulstart“ in diesem Jahr
316 Schulranzen und -taschen an
Kinder aus insgesamt 198 Fami-
lien mit sehr niedrigem oder ohne
Einkommen verteilt. Darunter
waren auch etliche Flüchtlingsfa-
milien. Möglich machten dies
fünf Firmen mit Großspenden,
viele private Spender und Kir-
chengemeinden, die diese gute
Sache des Kreisdiakonieverban-
des unterstützen. „Jeder gespen-
dete Cent wird ohne Abzug in den
Kauf neuer Ranzen gesteckt“,
wird Projektleiter Rainer Bauer
von der Diakonie in einer Presse-
mitteilung zitiert.

2017 wird diese Aktion zum
10. Mal organisiert, schon jetzt
laufen die Vorbereitungen. Martin
Strecker, der Geschäftsführer des
Kreisdiakonieverbandes, dankte
allen Spendern, die diese Aktion
ermöglicht haben. (red)

KREIS LUDWIGSBURG

TREFFS – TERMINE

Spielzeugflohmarkt in
der Grundschule
Ein Spielzeugflohmarkt findet am
Samstag, 12. November, in der
Sporthalle der Grundschule Ho-
henstange von 14 bis 15.30 Uhr
statt. Schüler und ihre Eltern ver-
kaufen hier gut erhaltenes Spiel-
zeug, Bücher, PC- und Brettspiele,
CDs und DVDs, Sportgeräte und
vieles mehr. Der Elternbeirat
sorgt mit selbst gebackenem Ku-
chen fürs leibliche Wohl. (red)

TAMM

Schlagwütige Einbrecher
flüchten ohne Beute
Ein 35 Jahre alter Mitarbeiter ei-
nes Sicherheitsunternehmens be-
kam es nach Angaben der Polizei
am Dienstagabend in der Ro-
bert-Bosch-Straße in Tamm mit
zwei schlagwütigen Einbrechern
zu tun. Gegen 22.25 Uhr bemerk-
te der 35-Jährige, der die Baustelle
in dem Gewerbegebiet bewachte,
zwei Männer, die einen Container
aufbrechen wollten. Der 35-Jähri-
ge sprach die Unbekannten an
und näherte sich ihnen. Unver-
mittelt schlug ihm einer der bei-
den Männer ins Gesicht, während
der andere ihn trat, so dass er
leicht verletzt zu Boden ging. Dies
nutzten die Täter aus und mach-
ten sich mit einem motorisierten
Zweirad davon. Die Einbrecher
waren zwischen 20 und 25 Jahre
alt, dunkel gekleidet und trugen
Baseballmützen, die sie tief ins
Gesicht gezogen hatten. Während
der eine etwa 1,70 Meter groß und
schlank war, wurde sein Komplize
als zwischen 1,80 und 1,85 Meter
groß und kräftig beschrieben.
Hinweise nimmt das Kriminal-
kommissariat Ludwigsburg, Tele-
fon (0 71 41) 1 89, entgegen. (red)

TAMM

POLIZEIREPORT

Einbrecher nehmen
Uhr und Münze mit
Zwischen Montagnachmittag und
Dienstagabend suchten Einbre-
cher drei Wohnungen in Tamm
heim. Die Unbekannten schlugen
in der Mozartstraße, der Zeppe-
linstraße und Alleenstraße zu. In
allen drei Fällen hebelten sie Ter-
rassentüren beziehungsweise
Fenster auf. Während sie in der
Mozart- und in der Zeppelinstra-
ße mutmaßlich keine Beute
machten, stahlen sie in der Al-
leenstraße eine hochwertige Uhr
und eine Münze. Hinweise nimmt
das Kriminalkommissariat Lud-
wigsburg, Telefon (0 71 41) 1 89,
entgegen. (red)

TAMM

Kleine Köpfe mit
großen Ideen
Mit dem Programm „mikro-
makro – kleine Köpfe, große
Ideen“ unterstützte die Ba-
den-Württemberg Stiftung
seit 2008 kreative Schüler-
teams bei der Umsetzung
pfiffiger Lösungen für Prob-
leme und bei der Entwick-
lung neuer Produkte. Bis
jetzt haben 444 Erfinder-
teams mit mehr als 3200
Schülern mitgemacht. Mehr
Infos unter www.mikroma-
kro-bw.de. (red)
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